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Faire Meile ein Erfolg
Verantwortliche mit Premierenverlauf zufrieden

Siegen. Kürzlich wurde in
Siegen, koordiniert vom Eine
Welt Forum Siegen-Wittgen-
stein, die 1. Faire Meile durch-
geführt. Teilgenommen haben
der Weltladen Siegen, der
Weltladen Neunkirchen, der
Deutsche Gewerkschaftsbund
Region Südwestfalen, die Ak-
tion Eine Welt St. Michael, der
Eine-Welt-Laden St. Cäcilia
Irmgarteichen und der Verein
für soziale Arbeit und Kultur
Südwestfalen. 

„Mit der Fairen Meile wol-
len wir auf die breite Palette
von fair gehandelten Produkten
aufmerksam machen und boten
daher neben den vielen als fair
gehandeltes Produkt bekannten
Kaffees und Tees auch Schoko-
lade, Kekse, Säfte, Trocken-
früchte, Saft und Schmuck an“,

so Marion Schüller-Weiß vom
Weltladen Siegen. Jede Steige-
rung des Umsatzes erhöht die
Anzahl der Familien, die einen
fairen Lohn für ihre Arbeit er-
halten. Damit können sie ihre
Existenz sichern und die Pro-
duktionskosten decken. „Sie
sind dann nicht mehr gezwun-
gen ihre Kinder arbeiten zu las-
sen, sondern können ihnen
einen Schulbesuch ermögli-
chen“, ergänzt Elisa Heinrich
Koordinatorin für entwick-
lungspolitische Bildungsarbeit. 

„Der Umsatz von fair ge-
handelten Produkten ist von
2007 bis 2008 um 11 Prozent
gestiegen, dennoch sind weitere
Steigerungen unser Ziel. In
Großbritannien betrug der pro
Kopf Umsatz 2008: 14,29 Euro
in Deutschland waren es ,nur’

2,60 Euro.“ Produkte des fairen
Handels sind an dem TransFair
Siegel oder dem Siegel der Fair-
handelsorganisation z.B. gepa,
el rojito oder el Puente zu er-
kennen. Damit wird garantiert,
dass die Produkte den Kriterien
des fairen Handels auch ent-
sprechen.

Möglich gemacht hat diese
Aktion der Einsatz der Ehren-
amtlichen des Eine-Welt-Fo-
rums und die Arbeit der Koordi-
nationsstelle für entwicklungs-
politische Bildungsarbeit, die
beim Verein für soziale Arbeit
und Kultur Südwestfalen ange-
siedelt ist. Am Abend waren al-
le mit dem Ergebnis der 1. Fai-
ren Meile zufrieden, heißt es ab-
schließend in einer Pressemit-
teilung. 

Die 1. Faire Meile in Siegen wird von den Verantwortlichen als Erfolg verbucht. 

Kommissar Zufall
Spektakuläre Unfallflucht aufgeklärt

Siegen/Kreuztal. Vor gut zwei
Monaten kam es auf der HTS
zu einem spektakulärem Fall
von Unfallflucht, bei dem es
nur aufgrund sehr glücklicher
Umstände bei zwei betroffenen
Autofahrern nicht zu lebensge-
fährlichen Verletzungen gekom-
men war. Ein zum damaligen
Zeitpunkt unbekannter Sattel-
zugfahrer hatte bei seiner Fahrt
auf der HTS in Fahrtrichtung
Siegen von seiner Ladefläche
einen etwa 25 Kilogramm
schweren, massiven Metallring
verloren. Der Metallring war
mit der Wucht eines tödlichen
Geschosses über die Mittelleit-
planke gesprungen und hatte
dann auf der Gegenfahrbahn
zwei hintereinander fahrende
Kleinwagen erheblich demo-
liert. Die beiden betroffenen
Autofahrer, ein 38-jähriger
Kreuztaler und ein 23-jähriger
Student aus Kreuztal, hatten
anschließend glücklicher Weise
unverletzt, aber geschockt auf
dem Standstreifen angehalten.
Ebenso der Sattelzugfahrer, der
auf dem gegenüberliegenden
Standstreifen anhielt, ausstieg,
dann auf dem Standstreifen ei-
nige Meter zurückgegangen war
und dann von der Unfallstelle
wieder weggefahren war. 

Natürlich setzten nach die-
sem spektakulärem Fall von
Unfallflucht äußerst intensive
Ermittlungen des Siegener Ver-

kehrskommissariats ein. Der zu-
ständige Sachbearbeiter, Poli-
zeihauptkommissar Gerhard
Schulze: „Wir hatten ja eine
recht brauchbare Beschreibung
des unfallflüchtigen Sattelzugs.
Insbesondere der Sattelauflieger
wies einige markante Merkmale
auf. Insofern haben wir im Rah-
men unserer Ermittlungen na-
türlich Kontakt mit zahlreichen
Speditionen aufgenommen.“
Leider zunächst alles ohne Er-
folg.

Jetzt kam der berühmte
Kommissar „Zufall“ seinem Kol-
legen vom Verkehrskommissari-
at zu Hilfe. Hauptkommissar
Schulze erblickte an diesem Tag
nämlich bei einem zufälligen
Blick aus seinem Bürofenster
einen in der Unteren Roland-
straße in Weidenau fahrenden
Sattelzug, der einen ähnlichen
Werbeaufdruck aufwies. In
einem Telefongespräch ergab
sich dann die Klarheit, dass die
im benachbarten Hessen ansäs-
sige Spedition den von der Poli-
zei im Rahmen gesuchten Auf-
druck auf ihren Sattelanhän-
gern führt. Der Unfallfahrer, ein
70-jähriger Mann aus dem
nördlichen Siegerlan, war aber
mittlerweile nicht mehr bei der
Spedition beschäftigt. Ihn je-
doch zu ermitteln, war aber laut
Polizeimeldung die kleinste
Schwierigkeit bei dem Fall. 
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Fit in den Ferien
Studienkreise bieten Planer und Kurse 

Siegen/Netphen/Kreuztal. Fast
geschafft: Ferien, durchatmen,
erholen und Kraft tanken.
Doch lohnt sich vor der erlö-
senden Sommerpause ein letzter
Gedanke an die Schule und das
kommende Schuljahr. Denn ge-
gen Vergesslichkeit und das all-
gemeine Lernchaos haben die
Studienkreise Siegen, Kreuztal
und Netphen ein praktisches
Hilfsmittel. Die Nachhilfeschu-
len verschenken schon jetzt
ihren Hausaufgabenplaner für
die nächste Schulsaison – so-
lange der Vorrat reicht.

Der 134 Seiten starke Timer
bietet genügend Platz für Haus-
aufgaben, Stundenpläne, Ge-
burtstage und Party-Termine.
Natürlich stehen auch alle Feri-
en darin. Damit die grauen Zel-
len nach sechs Wochen nicht
komplett den Dienst quittieren,
kann man auch in den Ferien
etwas lernen. Das Nachhilfein-
stitut Studienkreis hat zahlrei-
che neue Ferienkurse für die

Schüler weiterführender Schu-
len und für Grundschüler ent-
wickelt. In speziellen Ferienkur-
sen festigen Kinder im Grund-
schulalter ihre mathematischen
Grundlagen für das Sachrech-
nen, gewinnen mit Erlebnisauf-
sätzen Sicherheit im Schreiben,
schärfen ihre Sinne im Wahr-
nehmungstraining oder nehmen
an einer Theaterwerkstatt teil.

Auch für Schüler weiterfüh-
render Schulen hält der Studi-
enkreis in seinem Sommerpro-
gramm eine große Kursvielfalt
bereit: Konzentrationstraining,
richtiges Bewerben oder opti-
males Zeitmanagement sowie
effektive Stressbewältigung sind
nur einige der angebotenen
Themen. Welche Kurse an wel-
chen Terminen zustande kom-
men, richtet sich nach der
Nachfrage. Anmeldeschluss ist
Mittwoch, 14. Juli. Weitere In-
formationen unter � (08 00)
1 11 12 12. 

Konzertmorgen
Kreuztal. Am Montag, 28. Juni,
lädt das Städtische Gymnasium
Kreuztal zu zwei Konzerten in
die Stadthalle ein. Zunächst
gastiert ab 9.45 Uhr der Hattin-
ger Komponist Günther Wiese-
mann mit Werken für Schlagin-
strumente und Klavier. Um
11.30 Uhr folgt ein Konzert mit

dem in der Klassikszene be-
kannten Trio contemporaneo
(im Bild) in der Besetzung Vio-
la, Klavier, Schlaginstrumente.
Es präsentiert Werke von Jo-
hann Sebastian und Johann
Christian Bach, Schubert,
Schumann sowie auch von
Günther Wiesemann. 

Freunde aus Barnet
Landrat empfing englische Gäste im Kreishaus

Siegen. Landrat Paul Breuer be-
grüßte jetzt rund 30 Mitglieder
der „Friends of Siegerland“ aus
London Borough of Barnet und
des „Freundeskreises Barnet“ im
Kreishaus in Siegen. Mit Barnet
verbindet Siegen-Wittgenstein
eine Jahrzehnte währende
Freundschaft, auch wenn diese
nie mit offiziellen Partner-
schaftsurkunden besiegelte wur-
de. Seit 1951 wird die Partner-
schaft von beiden Seiten inten-
siv gepflegt – auf deutscher Sei-
te vom „Freundeskreis Barnet“,
in Barnet von den „Friends of
Siegerland“.

Zu den Besuchern, die
Landrat Paul Breuer im Kreis-
haus empfing, gehörten auch
Keith Dyall, Vorsitzender des
englischen Vereins, seine Stell-
vertreterin Barbara Oldham
und Klaus Müller, der stellver-

tretende Vorsitzende auf deut-
scher Seite. Breuer stellte den
Gästen aus Barnet den Kreis
Siegen-Wittgenstein und seine
Besonderheiten vor. Besonders
das Thema Wisente begeisterte
die Besucher und führte an-
schließend zu einem regen Aus-
tausch mit dem Landrat.

Breuer dankte den Mitglie-
dern der Freundeskreise für
ihren persönlichen Einsatz im
Rahmen der langjährigen
Freundschaft: „In dieser Zeiten
haben sich viele persönliche
Beziehungen entwickelt. Der
Erfolg dieser Partnerschaft be-
ruht auf diesen persönlichen
Freundschaften genauso wie auf
dem Engagement der Mitglieder
der Freundesvereine!“

Keith Dyall betonte, er hof-
fe, dass sich die Partnerschaft

auch in Zukunft gut weiterent-
wickeln werde. Er würde sich
freuen, wenn weitere an der
deutsch-englischen Freund-
schaft Interessierte den Ver-
einen beitreten würden. Gerade
für junge Menschen sei es wich-
tig, über die eigenen Landes-
grenzen hinaus zu schauen und
sich für den Abbau von Vorur-
teilen einzusetzen.

Im Rahmen ihres Besuchs
unternahmen die Gäste aus Bar-
net mit ihren deutschen Gast-
gebern eine gemeinsame Fahrt
nach Düsseldorf mit Stadtfüh-
rung und Schiffsrundfahrt,
einen Ausflug nach Henrichen-
burg zum Schiffshebewerk und
sie besuchten auch das Tech-
nikmuseum in Freudenberg.
Zum Abschied gab es eine Gar-
tenparty. 

Landrat Paul Breuer empfing jetzt die beiden Freundeskreise „Barnet“ und „Siegerland“ im Kreishaus. 
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Reiki-Praxis
in neuen Räumen

Gosenbach. Kerstin Schmidt,
Reiki-Meister und -Lehrerin,
betreibt seit dem vergangenen
Jahr eine Reiki-Praxis und prak-
tiziert seit kurzem in Praxisge-
meinschaft mit Tanja Georg in
neuen Räumlichkeiten in Go-
senbach, Auf der Alm 6.

Beide arbeiten getrennt und
bieten den Klienten und denen,
die es werden wollen, folgende
Tätigkeiten und Behandlungen
an: Für Energie-Coaching, Busi-
ness-Coaching, traditionelles
Reiki im Usui-System der na-
türlichen Heilung, Schamani-
sche Reisen, Aura- und Cha-
krenlehre, Emotionale Alche-
mie und anderes mehr zeichnet
Kerstin Schmidt verantwort-
lich. Tanja Georg praktiziert
vornehmlich Reiki und psycho-

logische Lebensberatung. Letz-
teres berührt freilich auch den
Tätigkeitsbereich von Kerstin
Schmidt. „Aus unserer Sicht ge-
hören zum Leistungsspektrum
intensive Gespräche, um den
momentanen Schwerpunkt des
Energieverlust herauszufiltern,”
meinen die Praxisinhaber.

Termine für eine Behand-
lung in der Reiki-Praxis in Go-
senbach können unter �
(02 71) 3 84 74 44, Fax (02 71)
38 47 70 29 oder Mobil (01 70)
3 13 41 01 (Kerstin Schmidt)
vereinbart werden sowie unter
� (02 71) 35 65 95 oder Mobil
(01 71) 4 22 74 32 (Tanja
Georg). Infos auch unter
www.reiki-siegen.de oder
www.reiki-siwi.de.  cg

Kerstin Schmidt, Reiki-Meister und -Lehrerin (r.) praktiziert in
einer Praxisgemeinschaft mit Tanja Georg in Gosenbach „Auf der
Alm 6“. Foto: cg

Tag der
Architektur
Wilnsdorf. Bereits zum 15.
Mal findet in Nordrhein-
Westfalen der „Tag der Ar-
chitektur“ statt. In diesem
Jahr finden unter dem Motto
„Horizonte” Gebäude, die
durch Umbaumaßnahmen
und Erweiterungen weiter-
entwickelt wurden, besonde-
re Beachtung. In der Region
nimmt unter anderem das
Architekturbüro winkel &
partner teil. Das Projekt: Die
neue Mensa am Gymnasium
Wilnsdorf. Das Gebäude
steht allen Interessierten am
heutigen Sonntag, 27. Juni,
von 14 bis 17 Uhr offen. Der
Architekt steht für Fragen
zur Verfügung und erklärt die
Entwurfsidee.

100 Jahre
SG-Verein
Weidenau. Die Abteilung
Weidenau des Sauerländi-
schen Gebirgsvereins (SGV)
feiert in diesem Jahr sein
100-jähriges Bestehen. Aus
diesem Anlass findet die Be-
zirkssternwanderung am
Sonntag, 27. Juni, zur Hütte
der SGV-Abteilung Klafeld-
Geisweid statt. Gegen 11.30
Uhr werden die Wander-
gruppen eintreffen, ab 12
Uhr gibt es Mittagessen, um
13.30 Uhr folgen die Festan-
sprachen und ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen, Unterhal-
tungsprogramm. Über eine
rege Beteiligung würden sich
die Vorstände des Bezirks
und der Abteilung Weidenau
sehr freuen.
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